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1.4.1. A ufgaben  bei der D urchführung  der T reffs

Die po litisch-operative E inschätzung, Ü berp rü fung , A nalyse und  V erdich­
tu n g  der vorliegenden und  zu era rb e iten d en  In fo rm ationen  e rfo rd e rt:

1. die B ew ertung  der po litisch-operativen  u n d  rechtlichen B edeutsam keit

Beim  T reff ist herauszuarbe iten , ob die gew onnenen  In fo rm ationen  H in­
w eise au f feind lich-negative H and lungen  oder andere, die innere  S icher­
heit der DDR gefährdende H andlungen  en thalten .

H erauszuarbeiten  ist insbesondere, inw iew eit die e ra rb e ite ten  In fo rm a­
tionen  H inw eise en th a lten  üb er

— P ersonen  oder P ersonenkreise, die eine feind lich-negative T ätigkeit 
ausüben, eine feind lich-negative .Einstellung haben  oder au f die sich 
der F eind  ko n zen trie rt bzw. konzen trie ren  k önn te ;

— im perialistische G eheim dienste, andere  feindliche Z entren , O rganisa­
tionen  und  K räfte , die vorrang ig  gegen den V eran tw ortungsbereich  
tä tig  w erden;

— P ersonen  in  den politisch-operativen  S chw erpunktbereichen, die fü r  
die G ew ährle istung  d er S icherheit und  O rd n u n g  u n d  die E rfü llung  der 
A ufgaben  besonders bedeutsam  sind, und  M öglichkeiten des Feindes, 
au f diese P ersonenkreise  E influß  zu nehm en und  w irksam  zu w erden ;

— begünstigende 'Bedingungen und  U m stände fü r  die D urchführung  und  
V erschleierung feind lich-negativer H andlungen;

— Personen, die u n te r  N utzung ih re r  M öglichkeiten durch ih re  H and lun­
gen einschließlich der N ich terfü llung  von P flich ten  S icherheit u n d  O rd­
nung  entscheidend gefährden ;

2. die P rü fu n g  der V ollständigkeit und  po litisch-operative M aßnahm en 
zur K om ple ttie rung

Beim T reff sind alle M öglichkeiten der IM und  GMS zu nutzen, um  m ög­
lichst vollständige In fo rm ationen  zu gew innen bzw. H inw eise zuerarbei­
ten, m it welchen politisch-operativen  M aßnahm en die spä tere  K om ­
p le ttie rung  erfolgen kann. Die tie fg ründ ige und  um fassende A bschöpfung 
der IM und  GMS u n te r  besonderer B eachtung einer ob jek tiven  B ericht­
e rs ta ttu n g  verlang t eine qualifizie rte  E ntgegennahm e und  V erarbeitung  
der In fo rm ationen  durch den opera tiven  M itarbeiter. E in w ichtiges H ilfs­
m itte l dabei sind die 8 W -F ragen  (wann, wo, was, wie, w om it, w arum , w er, 
w en );

3. die Ü berp rü fung  au f W ahrheitsgehalt und au f M öglichkeiten zu r Schaf­
fung  von Beweisen

D urch gezielte B efragung der IM und  GMS ist vor allem  zu k lären ,

— w ie sie in  den Besitz der In fo rm ationen  gelangt sind ;

— welche Beziehungen zwischen den IM und  GMS u n d  den Personen 
bzVv. Sachverhalten , die in der In fo rm ation  genann t w urden, bestehen;


